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Gemeindevertretung und Sitzung 
 Die Gemeindevertretung besteht aus 3 Fraktionen:
 SPD 14 Sitze in der Gemeindevertretung
 B90/Die Grünen 6 Sitze in der Gemeindevertretung
 Bürgerliste 11 Sitze in der Gemeindevertretung

 Die von den Bürgern gewählte Gemeindevertretung (Kommunalwahlen), ist das
oberste Organ der Gemeinde (§ 9 HGO) und wird für 5 Jahre gewählt (§ 36 HGO)

 Sie trifft gemeinsam die wichtigsten Entscheidungen anhand der Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen und überwacht die gesamte Verwaltung, die Geschäftsführung des Gemeindevorstandes 
und die Verwendung der Gemeindeeinnahmen (§ 50 Abs.2 HGO) 

 Die Aufgaben der Gemeindevertretung sind geregelt in §§ 50, 51 (Ausschließliche Zuständigkeiten) 
HGO

 Die Gemeindevertretersitzung ist eine öffentliche Sitzung und findet mindestens alle 2 Monate 
einmal statt

 Vorsitzender der Gemeindevertretung: Wilfried Wehnes
 E-Mail: w.wehnes@t-online.de
 Er bereitet die Sitzungen der Gemeindevertretung und die Bürgerversammlung vor, 

leitet diese und repräsentiert die Gemeindevertretung in der Öffentlichkeit
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Gemeindevertretung und Sitzung 
 Die Gemeindevertreter, sprich die Fraktionsmitglieder von

SPD, B90/Die Grünen und Bürgerliste haben eine Teilnahmepflicht
an der Gemeindevertretersitzung 

 Der Gemeindevorstand nimmt nur an der Gemeindevertretersitzung teil / 
hat kein Stimmrecht

 Der Bürgermeister spricht für den Gemeindevorstand und stellt Sachverhalte vor / 
er hat kein Stimmrecht

 Anträge durch die Gemeindevertreter aller Fraktionen,
Bürgermeister oder Gemeindevorstand werden beim Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung eingereicht (§ 12 Geschäftsordnung -GO-) 

 Die Gemeindevertreter wählen in der ersten Sitzung nach der Kommunalwahl:

 Einen neuen Vorsitzenden der Gemeindevertretung und einen oder mehrere Vertreter

 Die neuen Beigeordneten, die den Bürgermeister unterstützen 
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Ältestenrat / Aufgaben  

 Der Ältestenrat 
 Die Bezeichnung bezieht sich hierbei auf die parlamentarische Erfahrung der Mitglieder
 Der Ältestenrat setzt sich zusammen aus: 
 Dem Vorsitzenden der Gemeindevertretung und seinen Stellvertretern
 Den Fraktionsvorsitzenden von SPD, B90/Die Grünen und Bürgerliste
 Allen Ausschussvorsitzenden des: HuF / BuU / GuT / JSS
 Bürgermeister (kann teilnehmen / hat kein Bestimmungsrecht)

 Aufgaben: 
 Der Ältestenrat unterstützt den Vorsitzenden der Gemeindevertretung (W. Wehnes)

bei der Führung der Geschäfte der Gemeindevertretung (§8 GO)
 Der Ältestenrat kann beraten und Empfehlungen abgeben
 Der Vorsitzende der Gemeindevertretung beruft bei Bedarf den Ältestenrat ein, wenn

dies eine Fraktion oder der Bürgermeister verlangt
 Der Ältestenrat bereitet die Gemeindevertretersitzung vor
 Diese Sitzungen des Ältestenrat sind nicht öffentlich
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Ältestenrat Mitglieder
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Vorsitzender der Gemeindevertretung Ausschussvorsitzender HuF Bürgermeister

Wilfried Wehnes Rainer Hering Ralf Pfeiffer         
E-Mail: w.wehnes@t-online.de E-Mail: herings.bademstal@t-online.de (kann an der Sitzung

des Ältestenrates teilnehmen)

Fraktionsvorsitzender SPD Ausschussvorsitzender BuU
Jens Siegmann Karl-Heinz Günther
E-Mail: Siegmann@ars-architektur.de E-Mail: karl-heinz51@gmx.de

Fraktionsvorsitzende B90/Die Grünen Ausschussvorsitzender B90/Die Grünen
Mag. Elisabeth Theiss Michael Brüll
E-Mail: info@gruene-bad-emstal.de

Fraktionsvorsitzender Bürgerliste Ausschussvorsitzender JSS
Sascha Göhlich Dr. mult. Stefan Giebel
www.bürgerliste-bad-emstal.de E-Mail: stefan.giebel@gmx.de



Wichtige Sitzungen  
 Gemeindevertretersitzung = öffentliche Sitzung
 findet alle 2 Monate statt
 Tagesordnungspunkte werden hier besprochen und beschlossen, diese werden im Vorfeld 

in den Emstaler Nachrichten und auf der Gemeindehomepage veröffentlicht 
(www.bad-emstal.de / Veranstaltungstipp) 

 Bürgerfragestunde (Bürger dürfen hier Fragen stellen, zu Themen die nicht auf der Tagesordnung 
stehen) Bürger dürfen nur zuhören (Klatschen und Wortlaute sind nicht gestattet)

 Ausschusssitzungen = öffentliche Sitzungen 
 Findet 1x vor jeder Gemeindevertretersitzung und bei Bedarf statt / ca. 6-8 x pro Jahr
 Haupt- und Finanzausschuss / HuF
 Bauen und Umwelt / BuU
 Gemeindeentwicklung und Tourismus / GuT
 Jugend, Sport und Soziales / JSS

 Bürgerversammlung = öffentliche Sitzung
 findet 1 x jährlich statt
 Tagesordnungspunkte werden besprochen 
 Bürger dürfen Fragen stellen zu allen Themen, die Sie interessieren
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Fraktionen
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Jens Siegmann

E- Mail: siegmann(at)ars- architektur.de
SPD

BBE
Bürgerliste

Sascha Göhlich

www.buergerliste-bad-emstal.de

B90/GRÜNE
Mag. Elisabeth Theiss

E- Mail: info@gruene-bad-emstal.de

 Gemeindevertreter können sich zu einer Fraktion zusammenschließen und wählen in der ersten 
Fraktionssitzung nach der Kommunalwahl einen Fraktionsvorsitzenden und seine Stellvertreter

 Fraktionsvorsitzende:



SPD Fraktionsmitglieder (Gemeindevertreter)
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Fraktionsvorsitzender
Jens Siegmann Friedrich Kugler

Altenburger Str. 14 Siedlungsstraße 26
34308 Bad Emstal 34308 Bad Emstal
E-Mail: Siegmann@ars-architektur.de E-Mail: kugler@uni-kassel.de

Karl-Heinz Günther

Fraktionsmitglieder Grifteweg 6

Wilfried Wehnes 34308 Bad Emstal

Brüder-Grimm-Str. 19 E-Mail: karl-heinz51@gmx.de
34308 Bad Emstal Funktion: Vorsitzender des Ausschusses 
E-Mail: w.wehnes@t-online.de Bauen und Umwelt
Funktion: Vorsitzender der Gemeindevertretung

Dr. mult. Stefan Giebel
Berliner Straße 46

Rainer Hering 34308 Bad Emstal
An der Ems 18 E-Mail: stefan.giebel@gmx.de
34308 Bad Emstal Funktion: Vorsitzender des Ausschusses 
E-Mail: herings.bademstal@t-online.de Jungend, Sport und Soziales
Funktion: Stellv. Fraktionsvorsitzender
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses Susanne Brand 

Gartenstraße 12
Ottmar Pimpl 34308 Bad Emstal
Bahnhofstr. 26 Funktion: Mitglied im Ausschuss 
34308 Bad Emstal Gemeindeentwicklung und Tourismus
E-Mail: ottmar.pimpl@freenet.de
Funktion: Stellv. Vorsitzender des Ausschusses
für Jugend, Sport und Soziales



SPD Fraktionsmitglieder (Gemeindevertreter)
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Fraktionsmitglieder

Harald Löber Brunhilde Heerdt

Birkenstraße 1 Gallinger Weg 9
34308 Bad Emstal 34308 Bad Emstal
E-Mail: harald.loeber@t-online E-Mail: mildners3@aol.com
Funktion: Mitglied im Ausschuss Bauen und Umwelt

Dr. Martin Kugler Michael Trapp
Funktion: Stellv. Vorsitzender des Ausschusses Meysenbugweg 4
Gemeindeentwicklung und Tourismus 34308 Bad Emstal

E-Mail: michael.trapp@bad-emstal.de
Funktion: Mitglied Haupt- und Finanzausschuss

Manfred Löber

Ursula Engel
Altenburgstraße 6
34308 Bad Emstal
E-Mail: u.engel39@t-online.de



B90 / Die Grünen Fraktionsmitglieder 
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Fraktionsvorsitzende
Mag. Elisabeth Theiss 

Fraktionsvorsitzende, stv. Vorsitzende der Gemeindevertretung Alana Ritter
Mitglied des Haupt- und Finanzausschuss, Ortsbeirat, Gemeindevertreterin
Betriebskommission der Gemeindewerke & Kurbetriebes, stv. Mitglied des Kindergartenbeirates

Arbeitskreises Dorferneuerung Balhorn, Forensikbeirat

Fraktionsmitglieder
Michael Brüll Bernd Theiss

stv. Fraktionsvorsitzender Gemeindevertreter
Vorsitzender Ausschuss Gemeindeentwicklung und Tourismus Mitglied der Verbandsversammlung
Mitglied der Thermalbadkommission Zweckverband (ZKD)
Funktion: Vorsitzender der Gemeindevertretung

Eveline Förster
Gemeindevertreterin
Mitglied Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales, 
Kindergartenbeirat

Laura Kröner
Gemeindevertreterin
stv. Vorsitzende Ausschuss Bauen und Umwelt



BBE Fraktionsmitglieder (Gemeindevertreter)
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Fraktionsvorsitzender Bürgerliste (BBE)
Sascha Göhlich Kai Uwe Melms

Rechtsanwalt Sachbearbeiter im QM
Fraktionsvorsitzender Ausschuss Gemeindeentwicklung und Tourismus 
Ausschuss Bauen und Umwelt

Dr. Gustav Witte

Fraktionsmitglieder Bürgerliste (BBE) Ing. 

Thomas Kimm Stellvert. Fraktionsvorsitzender 

selbstständig Haupt- und Finanzausschuss
Stellvert. Fraktionsvorsitzender
Ausschuss Bauen und Umwelt

Ingrid Wachenfeld
Tanja Harisch Hauswirtschaftsmeisterin
Chemielaborantin Ausschuss Gemeindeentwicklung und Tourismus
Ausschuss Jugend, Sport und Soziales

Tim Knickenberg
Martin Brandt Berufssoldat

Ausschuss Jugend, Sport und Soziales



BBE Fraktionsmitglieder (Gemeindevertreter)
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Fraktionsmitglieder Bürgerliste (BBE)

Hans-Werner Rudolph Gerhard Degenhardt 

Landwirt 

Dietlind Serafin 
Ausschuss Jugend, Sport und Soziales 



Ausschüsse  
 Die Gemeindevertretung kann zur Vorbereitung von Beschlüssen diverse 

Ausschüsse bilden
 Hier werden Entscheidungsvorschläge erarbeitet, die als Empfehlung in die 

Gemeindevertretersitzung gegeben werden
 Diese Ausschusssitzungen sind öffentliche Sitzungen und jeder Bürger kann teilnehmen
 Die Termine werden in den Emstaler Nachrichten und auf der Gemeinde-Homepage 

(www.bad-emstal.de) veröffentlicht unter Veranstaltungstipp -> mehr Veranstaltungen
 Der Vorsitzende der Gemeindevertretung und seine Stellvertreter können als Berater

an den Sitzungen teilnehmen
 Der Gemeindevorstand (Bürgermeister und Beigeordnete) müssen teilnehmen

 In der Gemeinde Bad Emstal gibt es 4 Ausschüsse: 
• HuF = Haupt- und Finanzausschuss
• BuU = Bauen und Umwelt
• GuT = Gemeindeentwicklung und Tourismus
• JSS = Jugend, Sport und Soziales
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Übersicht Mitglieder Ausschusssitzung HuF
 Haupt- und Finanzausschuss (HuF)  immer 5 Mitglieder
 Müssen an der Sitzung teilnehmen oder Vertreter schicken
 Öffentliche Sitzung / Bürgerteilnahme erwünscht 

Ausschussvorsitzender: Bürgerliste 
SPD Dr. Gustav Witte
Rainer Hering

Bündnis 90 / Die Grünen SPD

Mag. Elisabeth Theiss Michael Trapp 

Bürgerliste 1. Schriftführer 2. Schriftführerin:
Thomas Kimm Karsten Becker Antje Stiebing

Seite 15



Übersicht Mitglieder Ausschusssitzung BuU
 Bauen und Umwelt (BuU)  immer 5 Mitglieder
 Müssen an der Sitzung teilnehmen oder Vertreter schicken
 Öffentliche Sitzung / Bürgerteilnahme erwünscht 

Ausschussvorsitzender: Bürgerliste 
SPD Sascha Göhlich
Karl-Heinz Günther

Bündnis 90 / Die Grünen Bürgerliste

Laura Kröner Thomas Kimm 

SPD Schriftführer
Harald Löber Jannis Göhlich
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Übersicht Mitglieder Ausschusssitzung GuT
 Gemeindeentwicklung und Tourismus (GuT)  immer 5 Mitglieder
 Müssen an der Sitzung teilnehmen oder Vertreter schicken
 Öffentliche Sitzung / Bürgerteilnahme erwünscht 

Ausschussvorsitzender: Bürgerliste 
B90 / Die Grünen Kai Uwe Melms
Michael Brüll

SPD Bürgerliste

Dr. Martin Kugler Ingrid Wachenfeld

SPD Schriftführer
Susanne Brand Michael Brüll
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Übersicht Mitglieder Ausschusssitzung JSS 
 Jugend, Sport und Soziales (JSS)  immer 5 Mitglieder
 Müssen an der Sitzung teilnehmen oder Vertreter schicken
 Öffentliche Sitzung / Bürgerteilnahme erwünscht 

Ausschussvorsitzender: Bürgerliste 
SPD Dietlind Serafin 
Dr. mult. Stefan Giebel 

SPD Bürgerliste

Ottmar Pimpl Tanja Harisch

B90 / Die Grünen 1. Schriftführerin 2. Schriftführerin
Eveline Förster Branka Braun Natalia Viereck
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Gemeindevorstand Bad Emstal
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Dieser besteht aus dem Bürgermeister und den Beigeordneten, die von den Gemeindevertretern gewählt werden: 

Bürgermeister Beigeordneter Beigeordneter
Ralf Pfeiffer Joachim Baier Frank Eberhardt

SPD B90 / Die Grünen

Erster Beigeordneter Beigeordneter Beigeordneter
Peter Buttler Lothar Freitag Gerhard Müller-Löber
SPD BBE B90 / Die Grünen
* 31.01.1947   20.01.2016

Beigeordneter Beigeordneter
Erhard Rogge Ralf Ickler
SPD BBE

Beigeordneter Beigeordneter
Stefan Frankfurth Bernd Endert
SPD BBE



Aufgaben des Gemeindevorstand  
 Der Gemeindevorstand ist für die laufende Verwaltung der Gemeinde zuständig, z.B.:
 Personalangelegenheiten der Gemeindebediensteten im Rathaus (§73, HGO)

Beförderung / Einstellungen / Entlassungen etc.
 Bereiten den Haushaltsplan vor / Erstellen einen Entwurf als Vorlage für die 

Gemeindevertretersitzung
 Müssen Beschlüsse der Gemeindevertreter vorbereiten und ausführen
 Nach einer Ausschreibung beschließt der Gemeindevorstand, welche Firmen

die Arbeiten ausführen
 Der Gemeindevorstand kann Kommissionen bilden zur Erledigung vorübergehender Aufträge
 Die Sitzungen sind in der Regel NICHT Öffentlich und finden ca. alle 2 Wochen statt
 Der Gemeindevorstand hat die Gemeindevertretung über die wichtigsten Verwaltungs-

angelegenheiten laufend zu unterrichten (§ 50 Abs.3 HGO) und ist verpflichtet die Anfragen
der Gemeindevertreter zu beantworten (§ 50 Abs. 2 HGO)

 Die Beigeordneten werden von den Gemeindevertretern gewählt (§ 39 Abs.2, HGO)
Diese sind ehrenamtlichen Beigeordnete und Ihre Amtszeit beträgt 5 Jahre  

 Die Aufgaben des Gemeindevorstandes sind aufgelistet in § 66 HGO
(siehe Internetseite: www.rv.hessenrecht.hessen.de / Suche: HGO)
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Bürgermeister 
 Bürgermeister kann werden, wer am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet hat 
 Er wird direkt bei der Bürgermeisterwahl gewählt 
 Seine Amtszeit beträgt 6 Jahre
 Die nächste Bürgermeisterwahl findet 2018 statt

 Der Bürgermeister bereitet die Beschlüsse des Gemeindevorstandes vor 
und muss diese ausführen

 Er leitet die Verwaltung und muss für einen geregelten Arbeitsablauf sorgen

 Er erledigt in der Regel die laufenden Verwaltungsangelegenheiten 

 Der Erste Beigeordnete ist der Vertreter des Bürgermeisters und soll 
nur tätig werden, wenn der Bürgermeister tatsächlich verhindert ist (§47 HGO)
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Kommissionen 
 Der Gemeindevorstand kann zur dauernden Verwaltung einzelner Bereiche oder für 

vorübergehende Aufträge Kommissionen bilden die Ihm unterstehen
 Kommissionen setzt sich in der Regel zusammen aus:
 Bürgermeister, Beigeordneten, Gemeindevertretern und bei Bedarf  

aus sachkundigen Einwohnern 
 Diese Sitzungen sind in der Regel nicht öffentlich und finden nach Bedarf statt

 In der Gemeinde Bad Emstal gibt es 2 Kommissionen: 
1.  Betriebskommission Gemeindewerke  Vorsitzender: Bürgermeister Ralf Pfeiffer
 Diese Betriebskommission überwacht den Eigenbetrieb = Gemeindewerke: 
 Eigenbetrieb Gemeindewerke
 Einrichtung der öffentlichen Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
 Zweck ist es, im Gemeindegebiet die Bevölkerung und die gewerblichen Einrichtungen mit 

ausreichend Trink- und Betriebswasser zu versorgen und Abwasserbeseitigung sicherzustellen
 Weitere Informationen: www.bad-emstal.de /Satzungen/Eigenbetriebssatzung: Gemeindewerke
2. Thermalbadkommission  Vorsitzender: Beigeordneter Lothar Freitag 
 Die Kommission arbeitet an der Entwicklung des Thermalbades (z.B.: neue Geschäftsführung, 

geänderte und verbesserte Abläufe, strukturiertere Angebote, etc.) 
 Diese Sitzungen sind in der Regel nicht öffentlich und finden nach Bedarf statt
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Ortsbeirat Balhorn
 Er tagt in der Regel alle 2 Monate oder nach Bedarf zu allen wichtigen Angelegenheiten, 

die den Ortsteil Balhorn betreffen / Es handelt sich um eine öffentliche Sitzung 

 Der Ortsbeirat besteht aus 5 Mitgliedern:
 Karl-Heinz Dorer (parteilos), Ortsvorsteher 
 Dr. Martin Kugler (SPD) , Erwin Möller (BBE), Gerhardt Degenhardt (BBE),

Mag. Elisabeth Theiss (B90/Die Grünen)

 Gemeindevorstand kann teilnehmen / Gemeindevertreter aus dem Ortsteil dürfen beratend 
teilnehmen 

 Weitere Infos, siehe: Geschäftsordnung Ortsbeirat / Gemeindehomepage)

 Des weiteren gibt es neben dem Ortsbeirat noch den Arbeitskreis: 
 Dorferneuerung Balhorn / Vorsitzender: Willi Röhn
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Interkommunale Zusammenarbeit  
 Zweckverband Kommunale Dienste (ZKD) 
 Zusammenschluss der Bauhöfe, der Stadt Niedenstein und der Gemeinde Bad Emstal
 Interkommunale Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde Bad Emstal und Stadt Niedenstein

 Hierzu gehören folgende Aufgaben: 
 Straßenbeleuchtung
 Reinigung von öffentlichen Flächen der Gemeinden Bad Emstal und Niedenstein

(einschl. Winterdienst)
 Dienstleistungen für die Eigenbetriebe, öffentl. Einrichtungen, Personal für Abwasser, 

Wasser, Bäder usw.)
 Unterhaltung der Gemeindestraßen und Wege
 Abfallbeseitigung
 Unterhaltung der öffentl. Grünanlagen (Kinderspielplätze, Parkanlagen, Friedhöfe usw.)
 ZKD hält eine Verbandsversammlung (ähnlich der Gemeindevertretung) 

es handelt sich um eine öffentliche Sitzung und findet mindestens 1 x im Jahr statt
 Verbandsvorstand (ähnlich dem Gemeindevorstand)
 Ein Unternehmen welches nur beauftragt werden kann, durch die Gemeinde Bad Emstal und 

die Stadt Niedenstein
 Weitere Informationen siehe: Zweckverbandsatzung auf Gemeindehomepage / Satzungen 
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Interkommunale Zusammenarbeit  
 Touristische Arbeitsgemeinschaft Habichtswald (TAG Habichtswald)
 Diese Arbeitsgemeinschaft besteht aus 4 Kommunen:
 Bad Emstal
 Edermünde
 Gudensberg
 Niedenstein
 Auf der Homepage: www.schoenentag-habichtswald.nordhessen.de

sind die unterschiedlichen Freizeitaktivitäten beschrieben, für Urlaubsgäste / Tagestouristen 
und auch für Einheimische 

 Gemeinsamer Ordnungsbehördenbezirk Habichtswald

 Gemeinsames Standesamt 

Seite 25



Weitere Gremien 
 Kindergartenbeirat
 Mitglieder: Ralf Pfeiffer (Bürgermeister), Ottmar Pimpl (SPD), Eveline Förster (B90/Die Grünen),

Tanja Harisch (Bürgerliste), Jürgen Werner (Leiter DRK), Luisa Gerstenberger (DRK), 
die Leiterinnen der KITA´s Zwergenhöhle / Hummelnest / Spatzennest

 Der Beirat tagt ca. 3-4 x im Jahr nach Bedarf und dort werden alle Angelegenheiten Rund um 
die Kindertagesstätten besprochen (zum Bsp.: Begehungen der Kita´s, Anschaffungen etc.)

 Es handelt sich hierbei um eine nicht öffentliche Sitzung

 Forensikbeirat (Bindeglied zwischen Klinik und Bevölkerung)
 Hierbei handelt es sich um eine nicht öffentliche Sitzung
 Die Beiratsmitglieder werden aus verschiedenen Bereichen ausgewählt: 
 Klinikleitung von VITOS / Polizei / Kirche / Parteien / Bürger / Bürgermeister ect.
 Dieser Beirat wird alle 5 Jahre zusammengestellt 
 VITOS Klinik / Bereich Forensik = hierbei handelt es sich um:

-> straffällig gewordene Suchtkranke durch Drogen und Alkohol (§ 64 StGB)
-> keine psychisch kranken Straftäter   (§ 63 StGB)

 (weitere Informationen: www.vitos-kurhessen.de)
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Wo ist was geregelt ?
 Hessische Gemeindeordnung / HGO, hier sind z.B. geregelt:

 Gemeindevertreter 

 Gemeindevertretung 

 Bürgermeister

 Beigeordnete

 Gemeindevorstand 

 Und vieles mehr …

 Internetseite der Gemeinde: www.bad-emstal.de / 
Satzungen

 Allgemeine Finanzwirtschaft

 Tourismus

 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen

 Friedhofs- und Bestattungswesen

 Verkehrsflächen und –anlagen

 Telefon-Nummer der Gemeinde Bad Emstal: 05624 / 9997-0
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 Sportförderung
 Innere Verwaltung
 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
 Kultur und Wissenschaft
 Sicherheit und Ordnung



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Kontakt bezüglich Fragen und Anregungen zum Handbuch der Gemeindepolitik:
Branka Braun (Parteilos), E-Mail: Branka.Braun@aol.de



Stichwortverzeichniss

• HGO = Hessische Gemeindeordnung 

• GO = Geschäftsordnung 

• SPD = Sozialdemokratische Partei Deutschlands

• B90 / Die Grünen = Bündnis 90 / Die Grünen

• BBE = Bürgerliste

• HuF = Haupt- und Finanzausschuss

• BuU = Bauen und Umwelt

• GuT = Gemeindeentwicklung und Tourismus

• JSS = Jugend, Sport und Soziales

• StGB = Strafgesetzbuch
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Kommunalwahlen / Wichtige Infos
 Panaschieren
 Stammt aus dem französischen und bedeutet: mischen = Panaschieren
 Mit Panschieren hat man die Möglichkeit, seine Stimmen auf die Kandidaten aus verschiedenen 

Parteien (Fraktionen) und Listen zu verteilen
 Somit kann sich jeder, seine ganz eigene Gemeindevertretung  nach Wunsch zusammenstellen, 

egal aus welcher Partei die Kandidaten stammen
 Somit muss man sich nicht wie früher für eine Partei entscheiden, sondern kann direkt quer 

durch alle Wahlvorschläge die Kandidaten auswählen die man in der Gemeindevertretung 
sehen will

 Kumulieren
 Stammt aus dem lateinischen und bedeutet: anhäufen (Stimmenhäufung) = Kumulieren
 Hier kann der Wähler seinem Favoriten, den er in der Gemeindevertretung sehen will, 

mehr als eine Stimme geben
 Bis zu 3 Stimmen pro Kandidat sind möglich / mehr nicht
 Wenn man nicht alle Stimmen per kumulieren/anhäufen verteilen möchte, kann man 

zusätzlich eine Liste ankreuzen, wo dann die Reststimmen verteilt werden
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Kommunalwahlen / Wichtige Infos
 Wichtig:

 Mehr Einfluss durch die Wähler, heißt auch mehr Arbeit beim Ausfüllen der Handtuchgroßen 
Stimmzettel 

 man muss sich nicht mehr nur für eine Partei entscheiden und nur für die von der Partei 
gestellten Kandidaten, sondern man kann stärker mitbestimmen, welche Kandidaten egal aus 
welcher Fraktion in die Gemeindevertretung einziehen soll

 Jeder Wähler hat so viele Stimmen, wie Vorgegeben sind

 Wenn man sich beim wählen für Panaschieren und Kumulieren entscheidet , 
dann darf man die Gesamtstimmenzahl nicht überschreitet, sonst ist der Stimmzettel ungültig

 Wenn man wie früher seine Stimme mit einem einzigen Kreuz setzt bei der Partei seiner Wahl, 
dann bekommt jeder Kandidat in der Reihenfolge des Wahlvorschlages so lange eine Stimme, 
bis alle Stimmen die man abgeben darf verteilt sind

 Man kann aber auch Kandidaten von der Liste streichen, die dann keine Stimme bekommen 
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